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Tarifpolitischer Monatsbericht  

Abkürzungsverzeichnis 

Tarifverträge Gewerkschaften 

ETV = Entgelttarifvertrag IG BAU = IG Bauen-Agrar-Umwelt 

ERTV = Entgeltrahmentarifvertrag IG BCE = IG Bergbau, Chemie, Energie 

GRTV = Gehaltsrahmentarifvertrag GEW = Gew. Erziehung und Wissenschaft 

GTV = Gehaltstarifvertrag IGM = IG Metall 

LRTV = Lohnrahmentarifvertrag NGG = Gew. Nahrung-Genuss-Gaststätten 

LTV = Lohntarifvertrag GdP = Gew. der Polizei 

MTV = Manteltarifvertrag EVG = Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft 

RTV = Rahmentarifvertrag ver.di = Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 

TV = Tarifvertrag   

Verg.TV = Vergütungstarifvertrag   

 
Tarifbestimmungen  

AG = Arbeitgeber Lj. = Lebensjahr 

AN = ArbeitnehmerInnen MA = Mehrarbeit 

Ang. = Angestellte ME = Monatseinkommen 

Arb. = ArbeiterInnen Qual. = Qualifikation 

AT = Arbeitstage Ratio = Rationalisierungsschutzbestimmungen 

Ausz. = Auszubildende S = Sonstige Bestimmungen 

Ausl. = Auslösung SZ = Sonderzahlung (13. Monatsgehalt,  
Jahressonderzahlung o.ä.) 

AV = Ausbildungsvergütung Url. = Urlaub 

AZ = Arbeitszeit UE = Urlaubsentgelt 

Bj. = Berufsjahre U-Geld = (zusätzliches) Urlaubsgeld 

BZ = Betriebszugehörigkeit UT = Urlaubstage 

Entg. = Entgelt VermL = Vermögenswirksame Leistungen 

EFZ = Entgeltfortzahlung WAZ = Wochenarbeitszeit 

Geh. = Gehalt WT = Werktage 

Gr. = Gruppe W-Geld = Weihnachtsgeld 

LGr. = Lohngruppe Z = Zuschläge/Zulagen 

Methodische Hinweise 
1. Die monatlichen Tarifberichte enthalten alle dem Tarifarchiv bis zum Redaktionsschluss vorliegenden Tarif-

vertragsforderungen und Tarifabschlüsse der dem DGB angeschlossenen Gewerkschaften für Tarifbe-
reiche mit mindestens 1000 (West) bzw. 500 (Ost) ArbeitnehmerInnen. 
In Ausnahmefällen wird auch über kleinere Tarifbereiche berichtet, in denen wichtige oder neuartige Be-
stimmungen verhandelt wurden. 

2. Die durchschnittliche Lohn-, Gehalts- und Entgelterhöhung wird berechnet als arithmetisches Mittel aus den 
Prozenterhöhungen in den Endstufen der Lohn-, Gehalts- und Entgeltgruppen oder höchsten Ortsklasse. 

3. Die zu den jeweiligen Tarifbereichen gehörenden Beschäftigtenzahlen werden - soweit möglich - auf der 
Basis der amtlichen Statistik berechnet. Grobe Schätzungen müssen immer dann vorgenommen werden, 
wenn die Abgrenzung der Tarifbereiche nicht mit den Systematiken der amtlichen Statistik übereinstimmt. 

4. Als "Entgelttarifverträge" gelten im Monatsbericht alle Verträge, in deren persönlichem Geltungsbereich 
Arbeiter und Angestellte aufgeführt sind und die keine gesonderten Lohn- und Gehaltstabellen enthalten. 
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Das Wichtigste in Kürze 

Baugewerbe 

Die 1. Verhandlungsrunde für die gewerblichen ArbeitnehmerInnen im Bauhauptgewerbe zur 
Erhöhung der Mindestlöhne sowie über die Einführung des Mindestlohnes II auch im Tarifgebiet 
Ost wurde ohne Ergebnis auf den 23. September vertagt. 

Private Dienstleistungen, Organisationen ohne Erwerbszweck 

Im Frühjahr hatte die Arbeitgeberseite den Rahmentarifvertrag für die gewerblichen Arbeitneh-
merInnen im Gebäudereinigerhandwerk gekündigt. Am 15. August wurde die inzwischen 
5. Verhandlungsrunde ergebnislos unterbrochen. Das vorgelegte Arbeitgeberangebot wies die
IG BAU zurück, da es deutliche Verschlechterungen u. a. bei Zuschlägen für Mehr-, Sonn- und 
Feiertagsarbeit enthalte. Trotz der schwierigen Verhandlungen einigten sich die Tarifvertrags-
parteien auf einen weiteren Verhandlungstermin am 30. September. Die IG BAU fordert u. a. 
einen Einstieg in ein 13. Monatseinkommen, einen Urlaubsanspruch, der an die Branchenzuge-
hörigkeit geknüpft ist, sowie eine bessere Eingruppierung von Fachkräften. 

Die DGB-Tarifgemeinschaft fordert für die Beschäftigten in der Zeitarbeit (BAP, iGZ) eine An-
hebung der Entgelte um 8,5 %. Von einer überproportionalen Anhebung erwartet die Tarifge-
meinschaft einen deutlicheren Abstand der untersten Entgeltgruppe zum gesetzlichen Mindest-
lohn. Die aktuellen Tarifverträge laufen noch bis zum 31. Dezember. Außerdem sollen Weih-
nachts- und Urlaubsgeld auf insgesamt ein Monatsgehalt angehoben, die Anzahl der Urlaubs-
tage erhöht sowie die Zuschläge für Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit an das Niveau des Kun-
denbetriebes angepasst werden. Die 1. Verhandlungsrunde findet am 17. September statt. 
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Tarifforderungen 
Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe 

Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim-
mung 

pers. 
Geltungs-
bereich 

kündbar
zum: 

Forderungen

    
IG BCE Mineralöl-

verarbeitung 
  

 Shell Deutschland  
Oil GmbH 

k. A. Entg. AN
Ausz. 

30.09.19 6,0 %
Laufzeit: 12 Mon. 

    
   S AN " - Bonus für Gewerkschaftsmitglieder 

- Überstundenregelung für Teilzeitkräfte 
- Ausschluss betriebsbedingter Kündigungen 

    
   " Ausz. unbefristete Übernahme Ausgebildeter 
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Tarifforderungen 
Investitionsgütergewerbe 

Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim-
mung 

pers. 
Geltungs-
bereich 

kündbar
zum: 

Forderungen

    
IGM Heizungsindustrie   
 Hessen k. A. Lohn 

Geh. 
Arb.
Ang. 

30.09.19 5,9 %
Laufzeit: 12 Mon. 

    
   AV Ausz. " überproportionale Erhöhung 
    
    
    
    
IGM Kfz-Handwerk   
 Rheinland-

Rheinhessen 
12.400 Lohn 

Geh. 
Arb.
Ang. 

30.09.19 5,0 %
Laufzeit: 12 Mon. 

    
   AV Ausz. " überproportionale Erhöhung 
    
    
    
    
IGM Schlosser-, 

Schmiede- und 
Feinmechaniker-
handwerk 

  

 Nordrhein-Westfalen 74.100 Lohn 
Geh. 

Arb.
Ang. 

30.09.19 6,0 %
Laufzeit: 12 Mon. 

    
   AV Ausz. " 80 €/Mon. in allen Ausbildungsj. 
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Forderungen 
Private Dienstleistungen, Organisationen ohne Erwerbszweck 

Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim-
mung 

pers. 
Geltungs-
bereich 

kündbar
zum: 

Forderungen

   
DGB-
Tarifge-
mein-
schaft 

Zeitarbeit (BAP) 510.000 Entg. AN 31.12.19 8,5 %
  
 SZ 

U-Geld 
" Erhöhung auf insg. ein ME (Teil der Erhöhung nur für Gewerk-

schaftsmitglieder) 
   
  Url. " Erhöhung (zz. 24 UT/J.) 
   
  Z " Anhebung der Zuschläge für Nacht-, Sonntags- und Feiertags-

arbeit auf das Niveau des Kundenbetriebes 
   
   
   
   
DGB-
Tarifge-
mein-
schaft 

Zeitarbeit (iGZ) 470.000 Entg. 
SZ 
U-Geld 
Url. 
Z 

AN 31.12.19 analog BAP
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Tarifabschlüsse  
Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe 

Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers.
Geltungs-
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft
ab: 
kündbar 
zum: 

Verhandlungsergebnisse 

    
IG BCE Mineralöl-

verarbeitung 
  

 BP Oil Marketing, 
bp lubes Marketing, 
BP Refining & 
Petrochemicals 

k. A. Lohn 
Geh. 
AV 

Arb.
Ang. 
Ausz. 

05.09.19 01.04.19
30.09.20 

3,4 %

    
   U-Geld " " " von 1.590 auf 1.615 €/J. 

(Ausz. von 795 auf 815 €/J.) 
    
   S Ausz. " Übernahme Ausgebildeter für 1 Jahr bis zum 

30.09.21 
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Tarifabschlüsse 
Investitionsgütergewerbe 

Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers.
Geltungs-
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft
ab: 
kündbar 
zum: 

Verhandlungsergebnisse 

    
IGM mechanische 

Metallhandwerke, 
Kälte- und Klima-
technik, Zweirad-
mechanik/-mecha-
tronik 

  

 Bayern (o. Mittel-
franken) 

40.200 Entg. AN k. A. 01.02.19
28.02.21 

3,5 %
2,8 % Stufenerhöhung ab 01.02.20 

    
   AV Ausz. " " mechanische Metallhandwerke:

von 540   580   630   710 € 
auf 580   620   670   750 € 
auf 610   650   700   780 € ab 01.02.20 

    Kälte- und Klimatechnik: 
von 630   660   690   720 € 
auf 670   700   730   760 € 
auf 700   730   760   790 € ab 01.02.20 

    Zweiradmechanik/-mechatronik:
von 500   540   620   680 € 
auf 530   570   650   710 € 
auf 550   590   670   730 € ab 01.02.20 
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Tarifabschlüsse 
Verbrauchsgütergewerbe 

Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers.
Geltungs-
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft
ab: 
kündbar 
zum: 

Verhandlungsergebnisse 

    
IG BCE Fotomaterial 

verarbeitende 
Betriebe 

2.600 Lohn 
Geh. 
AV 

Arb.
Ang. 
Ausz. 

12.08.19 01.06.19
31.01.22 

210 € (Ausz. 105 €) Pauschale insg. für Juni -
August 
3,1 % (mind. 80 €/Mon.) ab 01.09.19 
2,6 % Stufenerhöhung ab 01.10.20 (AV auf volle 
10 € aufgerundet) 

    
   U-Geld " " von 21,50 auf 27 €/UT ab 2020
    
    
    
    
IGM Tischlerhandwerk 

Hessen 
 

7.900 
 
Lohn 
Geh. 

Arb. 
Ang. 

05.09.19 01.08.19 
31.07.21 

nach 2 Nullmonaten (August und September) 
3,0 % ab 01.10.19 
2,6 % Stufenerhöhung ab 01.07.20 

    
    
    
    
 Rheinland-Pfalz 7.900 Lohn 

Geh. 
Arb.
Ang. 

05.09.19 01.08.19
31.07.21 

nach 2 Nullmonaten (August und September)
3,2 % ab 01.10.19 
2,7 % Stufenerhöhung ab 01.07.20 

    
    
    
    
IGM Parkett- und 

Bodenleger-
handwerk 

8.700 
 

Entg. AN 04.09.19 01.07.19
31.12.21 

nach 6 Nullmonaten (Juli - Dezember)
2,9 % ab 01.01.20 
2,1 % Stufenerhöhung ab 01.01.21 

    
   AV Ausz. " " nach 6 Nullmonaten (Juli - Dezember)

von 560   610   680 € 
auf 595   645   715 € ab 01.01.20 
auf 630   680   750 € ab 01.01.21 
 

    
   S AN " 01.01.21

31.12.24 
(o. Nach-
wirkung) 

Erstabschluss eines TV zum Ausgleich von 
Rentenabschlägen mit u. a.: 
Möglichkeit der Zuzahlung (AN mind. 50 €/Mon. 
AG max. 50 €/Mon.) in die Deutsche Rentenver-
sicherung für AN ab vollend. 50. Lj. und mind.  
6 Mon. BZ  

    
    Erklärungsfrist: 18.10.19 
    
    
    
IG BCE Schuhindustrie 9.900 Entg. AN 23.08.19 01.09.19

30.11.21 
nach einem Nullmonat (September)
3,8 (im Durchschnitt)/3,0 % in den  
EntgGr. 1-4/5-8 ab 01.10.19 
1,9 % Stufenerhöhung ab 01.01.21 

    
   AV Ausz. " " nach einem Nullmonat (September)

von 740   770   860 € 
auf 840   870   960 € ab 01.10.19 
auf 860   890   980 € ab 01.01.21 
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Tarifabschlüsse 
Nahrungs- und Genussmittelgewerbe 

Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers.
Geltungs-
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft
ab: 
kündbar 
zum: 

Verhandlungsergebnisse 

    
NGG Mittelstands- 

brauereien 
  

 
 Bayern 2.400 Entg. AN 24.06.19 01.04.19

31.03.21 
2,7 %
2,3 % Stufenerhöhung ab 01.04.20  
jew. im Durchschnitt 

    
   AV Ausz. " " von 803   916   1.030   1.206 €

auf 843   956   1.070   1.246 € 
auf 883   996   1.110   1.286 € ab 01.04.20 

    
    
    
    
NGG Fleischwaren-

industrie 
  

 
 Hessen 1.000 Lohn 

Geh. 
LGr. 

Arb.
Ang. 

26.07.19 01.07.19
31.07.21 

nach einem Nullmonat (Juli) 
3,0 % 
1,8 % Stufenerhöhung ab 01.08.20 
Einführung einer LGr. L 6 für Tätigkeiten, die 
eine Berufsausbildung von 3,5 Jahren erfordern 

    
   AV Ausz. " " nach einem Nullmonat (Juli) 

von 713,00   800,50   835,00      890,00 € 
auf 760,00   830,00   900,00      970,00 €  
ab 01.08.19 
auf 800,00   870,00   940,00   1.010,00 €  
ab 01.09.20 

    
   S Arb.

Ang. 
Ausz. 

" k. A. von 410 auf 500 € (Ausz.: von 205 auf 250 €) ab 
2020 AG-Beitrag zur Altersvorsorge 

    
    
    
    nach Warnstreiks: 
NGG Zuckerindustrie 5.000 Entg. 

AV 
AN
Ausz. 

27.08.19 01.04.19
31.03.21 

2,0 %
1,7 % Stufenerhöhung ab 01.07.20 

    
    
    
NGG Bäckerhandwerk   
 Hessen 11.900 Lohn 

Geh. 
Arb.
Ang. 

12.08.19 01.06.19
31.05.20 

nach 2 Nullmonaten (Juni und Juli)
2,7 % ab 01.08.19 

    
    
    
    
NGG Fleischerhand-

werk 
  

 
 Hessen 7.700 Lohn 

Geh. 
Arb.
Ang. 

23.08.19 01.03.19
31.01.21 

nach 6 Nullmonaten (März - August)
2,5 % ab 01.09.19 
2,3 % Stufenerhöhung ab 01.03.20 

    
   AV Ausz. " " nach 6 Nullmonaten (März - August)

von 580   680   820 € 
auf 650   750   850 € ab 01.09.19 
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Tarifabschlüsse 
Handel 

Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers.
Geltungs-
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft
ab: 
kündbar 
zum: 

Verhandlungsergebnisse 

    
ver.di Groß- und Außen-

handel 
  

nach Warnstreiks: 
 Rheinland-

Rheinhessen 
26.600 Lohn 

Geh. 
Arb.
Ang. 

04.07.19 01.05.19
30.04.21 

nach 2 Nullmonaten (Mai und Juni)
3,0 % ab 01.07.19 
1,9 % Stufenerhöhung ab 01.06.20 

    
   AV Ausz. " 01.09.19

31.08.21 
von 837      921   1.004 € 
auf 907      991   1.074 € 
auf 977   1.061   1.144 € ab 01.09.20 

    
   S Arb.

Ang. 
Ausz. 

" Maßregelungsverbot 

    
    
    
    
ver.di Genossenschaft-

licher Großhandel 
  

 
 Bayern 7.200 Lohn 

Geh. 
Arb.
Ang. 

27.08.19 01.04.19
31.03.21 

nach 2 Nullmonaten (April und Mai)
3,0 % ab 01.06.19 
1,9 % Stufenerhöhung ab 01.05.20 

    
   AV Ausz. " 01.09.19

31.08.21 
von   879      926      987 €
auf    949      996   1.057 € 
auf 1.019   1.066   1.127 € ab 01.09.20 

    
    
    
    
ver.di Einzelhandel   
 Mecklenburg-

Vorpommern 
40.200 Lohn 

Geh. 
Arb.
Ang. 

14.08.19 01.07.19
30.06.21 

- GehGr. 1, 1. Tj.: 
von 1.523,84 auf 1.553,11/1.605,50/ 
1.647,50 €/Mon. ab 1.07.19/01.09.19/ 
01.07.20 (= 1,9/3,4/2,6 %) 

- alle anderen LGr./GehGr.: 
nach 2 Nullmonaten (Juli und August) 
3,0 %/75,50 €/Mon. für Vergütungen bis zu/ 
von mehr als 2.501,17 €/Mon. ab 01.09.19 
(= 2,9/2,4 % Lohn/Geh. im Durchschnitt) 
1,8 % Stufenerhöhung ab 01.07.20 

- unveränderte Wiederinkraftsetzung der 
Mittelstandsklausel 

    
   AV Ausz. " 01.09.19

31.08.21 
von 645   710   830 € 
auf 705   760   885 € 
auf 755   805   935 € ab 01.09.20 

    
   S Arb.

Ang. 
Ausz. 

" Maßregelungsverbot 
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Tarifabschlüsse 
Private Dienstleistungen, Organisationen ohne Erwerbszweck 

Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers.
Geltungs-
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft
ab: 
kündbar 
zum: 

Verhandlungsergebnisse 

    
NGG Hotel- und Gast-

stättengewerbe 
  

 Sachsen-Anhalt 16.400 Entg. AN 14.06.19 01.01.19
31.07.22 

nach 7 Nullmonaten (Januar - Juli)
4,3 % ab 01.08.19 
3,9 % Stufenerhöhung ab 01.08.20 
3,9 % Stufenerhöhung ab 01.08.21 

    
   AV Ausz. " 01.08.19

31.07.22 
von 640   710   790 € 
auf 695   765   845 € 
auf 750   815   895 € ab 01.08.20 
auf 800   875   950 € ab 01.08.21 

    
    
    
    
ver.di Zeitungsverlage   
 NRW 3.500 Geh. Ang. 07.06.19 01.01.19

31.12.21 
nach 8 Nullmonaten (Januar - August)
2,0 % ab 01.09.19 
2,1 % Stufenerhöhung ab 01.10.20 
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Aktuelle Publikationen 

 Statistisches Taschenbuch Tarifpolitik 2019 
Düsseldorf, Juni 2019, 168 Seiten, 
kostenfrei zu bestellen über: mail@setzkasten.de 

 Tarifpolitischer Jahresbericht 2018 
Kräftige Lohnzuwächse und mehr  
Selbstbestimmtheit bei der Arbeitszeit 
Düsseldorf, Februar 2019, 55 Seiten 

 Tarifpolitischer Halbjahresbericht 2018 
Eine Zwischenbilanz der Tarifrunde 2018 
Düsseldorf, August 2018, 29 Seiten 

 Statistisches Taschenbuch Tarifpolitik 2018 
Düsseldorf, Juni 2018 
161 Seiten, kostenfrei (Print) 

 Tarifpolitischer Jahresbericht 2017 
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